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In diesem Artikel kam es zu einer un-
einheitlichen und teilweise fehlerhaften
Darstellung der Autor*innenzeile. Einige
Vornamen wurden ausgeschrieben, ande-
re lediglich abgekürzt. Zudem wurde ein
Vorname vollständig ausgelassen, und in
einem Fall war die Schreibweise eines Vor-
namens fehlerhaft (Sarah-Katharina statt
korrekt: Sarah-Catharina). Umeineeinheit-
liche Darstellung sicherzustellen, wurde
entschieden, alle ersten Vornamen in ab-
gekürzter Form wiederzugeben.

Die Online-Version des Originalartikels ist unter
https://doi.org/10.1007/s00101-025-01540-7
zufinden.

Der Originalbeitrag wurde entspre-
chend korrigiert.
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